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Regeln der 
Kommunikation 

Nutzung der 
Gerätefunktionen 

Sicherheit und 
Datenschutz 

Wir beachten alle 

Höflichkeitsregeln 
eines respektvollen 
Umgangs miteinander, 
wie sie auch im 
„normalen“ Unterricht 
gelten. 

Wir machen uns mit 

den Geräte- und 
Programmfunktionen 
(Einstellungen für die 
Kamera und das 
Mikrofon) im Vorfeld der 
Online-Konferenzen 
vertraut. 

Wir achten das Anrecht 

aller Beteiligter auf 
Wahrung ihrer Persön-
lichkeitsrechte und 
gehen mit sensiblen 
Daten verantwortungsvoll 
um. 

Wir betreten das 

„digitale Klassenzimmer“ 
pünktlich und melden 
uns ordnungsgemäß an. 

Wir schalten das 

Mikrofon stumm, wenn 
wir gerade nicht 
sprechen, um 
Rückkopplungen und 
Störgeräusche zu 
vermeiden. 

Wir achten darauf, 

dass unsere häusliche 
Umgebung ordentlich 
aufgeräumt ist und 
überlegen uns, was wir 
von uns daheim 
preisgeben möchten.  

Wir lassen den 

anderen immer aus-
reden und fallen ihm 
nicht ins Wort. 

 

 

Wir sagen unserer 

Familie Bescheid, weil 
wir nicht gestört werden 
wollen und weil digitaler 
Unterricht keine 
öffentliche Veranstaltung 
ist. 

Wir nutzen die 

Funktion „Hand heben“, 
um uns wie im echten 
Unterricht zu melden, 
wenn wir etwas zu 
sagen haben. 

Wir schalten grund--

sätzlich die Kamera 
aus, außer wir werden 
von Lehrkraft aufge-
fordert, diese einzu-
schalten. 

Wir nehmen während 

einer Online-Konferenz 
keine Screenshots, 
keine Fotos, keine Audio-
Mitschnitte und keine 
Videos auf. 

Wir nennen die be-

treffende Person bei 
ihren Namen, wenn wir 
sie ansprechen 
möchten.  

Wir nutzen die Chat-

funktion nur dann 
zusätzlich für unsere 
Fragen, wenn dies von 
den Lehrkräften auch 
gewünscht wird. 

Wir stellen sicher, dass 

niemand Zugriff auf 
unsere Links und 
Passwörter hat und wir 
teilen unsere Zugangs-
daten auch mit 
niemandem. 

 


